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WER?  Impfberechtigte  
aus den Gemeinden 
Friolzheim, Mönsheim, 
Wimsheim und Wurmberg. 
Zur Auffrischungsimpfung 
(dritte Impfdosis, Booster) 
berechtigt sind Personen, 
bei denen seit der 
Zweitimpfung sechs 
Monate verstrichen sind. 

 
WAS?  Durch zwei mobile 
Impfteams werden Erst-, 
Zweit- und Auffrischungs-
impfungen angeboten. 

 
Wo?  Foyer der Hagenschießhalle, 71299 Wimsheim, Mühlweg 4 
 
Wann?  Samstag, 04.12.2021, ab 09:00 Uhr – ca. 16:00 Uhr,  
ausschließlich nach vorheriger Terminvergabe -je Gemeinde 
stehen ca. 60 Impfdosen zur Verfügung. 
 
Was wird geimpft?  Impfstoffe von BionTech und Johnson& 
Johnson 
 
Was müssen Sie mitbringen?  Ausweis, Versicherungskarte, 
Impfpass  
 
Terminvergabe für Impfberechtigte aus der Gemeinde 
Friolzheim ab Montag, 29.11.2021, 08.00 Uhr ausschließlich 
unter Telefon 07044/9036-16. 
 
Es informiert Sie 
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim 

Pop-Up- 
Impfung  

Heckengäu  
04.12.2021 

 

AUSG
EBU

CHT! 
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Amtliches

Keine Anrufe mehr bei Infizierten: Neuer 
Flyer des Gesundheitsamts informiert zur 
Quarantäne-Pflicht – Hotline-Team ver-
stärkt: „Am besten nachmittags anrufen“

„Wir erhalten jede Menge E-Mails und Anrufe, weil die 
Menschen nach einem positiven Corona-Test darauf war-
ten, dass sich das Gesundheitsamt bei ihnen meldet“, be-
richtet dessen Leiterin, Dr. Brigitte Joggerst. Nur – diesen 
Anruf gibt es inzwischen nicht mehr. „Wir hatten in den 
vergangenen Tagen bis zu 400 Meldungen über Neuinfi-
zierte pro Tag!“ berichtet die Ärztin; da seien persönliche 
Kontaktaufnahmen gar nicht mehr leistbar.
Entsprechend gestiegen ist die Zahl der Anrufe an der 
Hotline. Hier wurde die Besetzung inzwischen verdop-
pelt, um die Zeit in der Warteschleife erträglich zu hal-
ten. „Am besten nachmittags anrufen“, rät Joggerst – die 
meisten Menschen griffen offenbar am Vormittag zum 
Hörer. Die Landesregierung hatte aufgrund der stark stei-
genden Fallzahlen bereits Anfang November die Strategie 
der Pandemie-Bekämpfung angepasst. Seither konzent-
rieren sich die Gesundheitsämter in Baden-Württemberg 
auf Ausbrüche in Firmen, Schulen, Kitas und vor allem 
in Senioren-Einrichtungen. „Der Schutz der vulnerablen 
Gruppen hat oberste Priorität“, so Brigitte Joggerst.
Um die Menschen zu informieren, die derzeit positiv auf 
das Corona-Virus getestet werden, hat das Gesundheitsamt 
ein Infoblatt erarbeitet, das kurz und knapp die derzeit 
geltenden Regeln zusammenfasst. Es soll bei allen Teststel-
len und in den Arztpraxen ausgegeben werden und steht 
im Internet als Download (www.enzkreis/corona). Zusam-
mengefasst besagt es: Wer positiv getestet wird, muss sich 
sofort und ohne Anweisung des Amts für 14 Tage in Qua-
rantäne begeben. Eine Verkürzung ist nur für vollständig 
Geimpfte möglich: Sie können, wenn sie symptomfrei sind, 
am fünften Tag der Quarantäne einen PCR-Test machen; 
wenn er negativ ausfällt, endet die Quarantäne.
Als Kontaktpersonen gelten praktisch nur noch die Men-
schen, die im gleichen Haushalt mit Infizierten leben. 
Auch für sie gilt die Pflicht, sich sofort in Quarantäne zu 
begeben – allerdings nur für 10 Tage. Ausgenommen sind 
Personen, die innerhalb des letzten halben Jahres an CO-
VID-19 erkrankt waren, und vollständig Geimpfte – es sei 
denn sie entwickeln Symptome. Haushalts-Angehörige 
können die Quarantäne verkürzen, indem sie ab dem 5. 
Tag der Quarantäne einen PCR-Test oder ab dem 7. Tag 
einen Schnelltest durchführen lassen. Schüler und andere 
Menschen, die regelmäßig getestet werden, können sich 
mittels Schnelltest bereits ab dem 5. Tag „frei-testen“. 
Voraussetzung ist in allen Fällen, dass die Haushalts-An-
gehörigen keine Symptome haben.

Quarantäne-Bescheinigung vom Rathaus
„Viele Betroffene rufen an oder schicken E-Mails, weil sie 
eine Bescheinigung über die Quarantäne brauchen, vor 
allem für ihren Arbeitgeber oder die Schule“, berichtet 
Brigitte Joggerst. Sie seien aber beim Gesundheitsamt an 
der falschen Adresse, denn „diese Bescheinigungen stel-
len die Ortspolizei-Behörden aus, also die Rathäuser der 
Gemeinde, in der man wohnt.“ Die Rathäuser erhalten 

die Information über Infizierte vom Gesundheitsamt. Al-
lerdings kann ein Fall nur dann weitergeleitet werden, 
wenn die Daten vollständig sind. „Daran hapert es oft“, 
informiert Joggerst, „und es kann Tage dauern, bis die 
Informationen vollständig sind. Es geht nichts verloren – 
bleiben Sie geduldig.“
Für andere Kontakte-Personen von mit dem Corona-Virus 
Infizierten gibt es mittlerweile keine Quarantänepflicht 
mehr. Allerdings sei es natürlich ein Gebot der Vorsorge, 
wenn man selbst diese Menschen informiere, meint Bri-
gitte Joggerst: „Freunde, Verwandte oder Arbeitskolle-
gen wissen dann Bescheid und können aufpassen, ob sie 
selbst Krankheits-Symptome entwickeln, und sich selbst 
testen oder testen lassen.“
Da für viele Bürgerinnen und Bürger in Pforzheim und in 
den Enzkreis-Gemeinden nicht klar sei, was im Fall einer 
Infektion zu tun sei, haben die Nachfragen an der Hotline 
deutlich zugenommen. Die Gesundheitsamts-Chefin rät, 
die gesamte Sprechzeit der Hotline auszunutzen: Sie ist 
unter 07231 308-6850 erreichbar von Montag bis Freitag 
von 8 bis 16 Uhr, am Dienstag bis 18 Uhr sowie samstags 
von 9 bis 14 Uhr. Rund um die Uhr können Fragen auch 
per E-Mail gestellt werden an corona@enzkreis.de. Das 
neue Infoblatt sowie zahlreiche Informationen rund um 
Impfen und Corona, darunter eine Übersicht der Teststel-
len in Stadt und Landkreis, stehen tagesaktuell auf www.
enzkreis.de/corona.

Bitte unbedingt beachten:
Bei der Gemeindeverwaltung gehen aufgrund der stark 
gestiegenen Fallzahlen in Friolzheim vermehrt Anfragen 
zu einer Vielzahl von Fragen rund um Corona ein: Ver-
halten bei positiven Tests, Rückmeldungen des Gesund-
heitsamts, Quarantänedauer und deren (vorzeitigem) 
Ende, Ausstellung von Bescheinigungen etc. 
Bevor Sie uns nun kontaktieren, bitten wir Sie dringend, 
zunächst das umfangreiche und ständig aktualisierte In-
formationsangebot auf friolzheim.de zu nutzen, insbe-
sondere auf dieser Seite. Sollten dann noch Fragen offen 
sein, kontaktieren Sie vorrangig das Gesundheitsamt als 
zuständige Stelle, auch wenn dies momentan Geduld er-
fordert. Wir können Ihnen das dort vorhandene Fachwis-
sen und die Beratungskompetenz nicht gleichwertig bie-
ten und haben auch keinen Einfluss auf die Festlegung 
oder Dauer der Quarantänezeiträume! Im Hinblick auf 
die Absonderungsbescheide, die auf Antrag ausgestellt 
werden, ist das Rathaus selbstverständlich weiterhin Ihr 
Ansprechpartner.

Gesundheitsamt

MEIN CORONATEST IST POSITIV –  
WAS MUSS ICH JETZT TUN?

→  Wichtig: Das Gesundheitsamt meldet sich nicht 
automatisch bei Ihnen! Deshalb:

1.  BEGEBEN SIE SICH IN QUARANTÄNE!
•	 Sie dürfen die Wohnung / das Haus nicht verlassen!
•	 Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den weiteren 

Personen in Ihrem Haushalt.
•	 Auch wenn Sie geimpft oder genesen sind, müssen 

Sie in Quarantäne.
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•	 Ihre Quarantäne endet 14 Tage nach dem Test 
oder 14 Tage nach dem Beginn von Symptomen (es 
zählt das frühere Datum).

•	 Wenn Sie einen positiven Schnelltest haben, müs-
sen Sie noch einen PCR-Test machen. Wenn dieser 
negativ ist, gibt es keine Quarantäne.

•	 Wenn Sie Symptome bekommen oder wenn Ihre 
Symptome schlimmer werden, rufen Sie Ihren 
Hausarzt an oder den hausärztlichen Notdienst 
(Telefon: 116 117).

2.   WER MUSS NOCH IN QUARANTÄNE (KONTAKT-
PERSONEN)?
•	 Wer mit Ihnen in der gleichen Wohnung / im glei-

chen Haushalt zusammenlebt, muss ebenfalls so-
fort in Quarantäne.

•	 Ausnahme: Wer vollständig geimpft ist oder wer 
innerhalb der letzten 6 Monate an COVID-19 er-
krankt war, muss nicht in Quarantäne.

•	 Wenn Menschen aus Ihrem Haushalt selbst Symp-
tome entwickeln oder positiv getestet werden, gilt 
für sie die Quarantäne (wie unter 1.).

•	 Die Quarantäne für die Menschen in Ihrem Haus-
halt endet 10 Tage nach Ihrem Test oder dem Be-
ginn von Symptomen bei Ihnen (es zählt das frühe-
re Datum).

•	 Bitte informieren Sie selbst Menschen, mit denen 
Sie in den letzten Tagen engeren Kontakt hatten 
(Freunde, Kollegen). Diese Personen müssen nicht 
in Quarantäne, sollten aber darauf achten, ob sie 
Symptome bekommen.

3.   KANN DIE QUARANTÄNE FRÜHER BEENDET WER-
DEN?
•	 Sie selbst wurden positiv getestet: Wenn Sie voll-

ständig geimpft sind und keine Symptome haben, 
können Sie ab dem 5. Tag der Quarantäne einen 
PCR-Test machen lassen. Wenn er negativ ist, endet 
die Quarantäne.

•	 Dies gilt nur für Geimpfte, nicht für Genesene!
•	 Eine andere Möglichkeit für positiv Getestete, die 

Quarantäne-Zeit zu verkürzen, gibt es nicht.
•	 Mitglieder aus Ihrem Haushalt können die Quaran-

täne früher beenden, wenn sie keine Symptome 
haben:

•	 1. sie können ab dem 5. Tag der Quarantäne einen 
PCR-Test machen lassen;

•	 2. sie können ab dem 7. Tag der Quarantäne einen 
Schnelltest machen lassen;

•	 3. wenn sie regelmäßig getestet werden (zum Bei-
spiel Schüler/innen in der Schule), können sie ab 
dem 5. Tag einen Schnelltest machen lassen.

•	 Die Quarantäne endet jeweils, wenn das negative 
Testergebnis vorliegt.

•	 Für den PCR-Test oder den Schnelltests darf man 
die Quarantäne unterbrechen und das Haus / die 
Wohnung verlassen. Für die Fahrt zur Teststelle 
unbedingt beachten: Abstand halten und medizi-
nischen Mund-Nasen-Schutz oder FFP2-Maske tra-
gen. Am besten nicht mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln fahren.

4.  QUARANTÄNE-BESCHEINIGUNG
Sie oder Ihre Haushaltsangehörigen können eine Beschei-
nigung über die Zeit der Quarantäne bekommen. Wen-

den Sie sich dazu bitte an das Rathaus der Stadt / Gemein-
de, in der Sie wohnen.

5.  WEITERE INFORMATIONEN
•	 Informationen gibt es auf den Internetseiten des 

Enzkreises: www.enzkreis.de/corona.
•	 Antworten auf Ihre Fragen finden Sie auch auf der 

Homepage des Sozialministeriums www.baden-
wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-co-
rona/faq-quarantaene und bei der Hotline des Lan-
desgesundheitsamtes: 0711 904-39555.

•	 Eine Hotline in anderen Sprachen gibt es beim So-
zialministerium: 0711 410-11160.

•	 Die Corona-Hotline des Gesundheitsamtes Enz-
kreis-Stadt Pforzheim ist für Sie da: 07231 308-
6850 (Montag-Freitag 8 – 16 Uhr, Dienstag 8 – 18 
Uhr, Samstag 9 – 14 Uhr) oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an corona@enzkreis.de

Wir wünschen Ihnen alles Gute!

Ihr Team vom Gesundheitsamt Enzkreis

Wir bitten um Beachtung

Rathausbesuch nur nach vorheriger  
Terminvereinbarung und mit 3G-Nachweis
Alle Fachbereiche des Rathauses einschließlich des 
Bürgerbüros sind ab Donnerstag, den 25. November 
2021 wiederum nur nach vorheriger Terminverein-
barung besuchbar. Das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes (FFP2- oder Medizinische Maske) sowie 
keinerlei Krankheitssymptome sind obligatorisch. 
Atteste, die von der Regelung zum Tragen einer Mas-
ke befreien, können leider nicht anerkannt werden. 
Bitte kontaktieren Sie uns in diesem Fall telefonisch, 
damit wir gemeinsam das weitere Vorgehen abklä-
ren können.

Neu hinzugekommen ist eine 3G-Regelung für alle 
Besucherinnen und Besucher des Rathauses: Bitte 
weisen Sie vor Betreten des Rathauses Ihren Status 
nach: geimpft, genesen oder getestet. Ihr Test darf 
nicht älter als 24 Stunden sein und muss von einer 
zugelassenen Teststelle zertifiziert sein.

Nicht geleerte Mülltonnen
Zur Zeit kommt es leider öfter vor, dass die Müll-
tonnen nicht zum vorgesehenen Termin geleert 
werden. Meist ist dafür ein Fahrzeugausfall verant-
wortlich.

Die Tonnen werden dann in den darauffolgenden 
Werktagen geleert. Bitte lassen Sie die Tonnen am 
Straßenrand stehen.

Aktuelle Informationen erhalten Sie immer über 
www.entsorgung-regional.de oder bei der für die 
Leerungen zuständigen Firma PreZero Süd GmbH in 
Knittlingen unter 07043 9390.

Für Reklamationen können Sie sich auch an das Land-
ratsamt Enzkreis, Amt für Abfallwirtschaft unter 
07231 3080 wenden.
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern
Notrufnummer Telefon  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon  110
Feuerwehr Telefon  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.:  112
Krankentransport, Tel.:  19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.: 116 117

Ärztlicher Notdienst

Ärztliche Notdienstnummer 116 117 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und 
HNO-ärztlicher Notdienst. Anruf ist 
kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken-Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker

Allgemeine Notfallpraxis  Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Notfallpraxis Leonberg
Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste
Samstag, 27.11.2021
Maria-Apotheke Haidach
Pillauer Str. 12, 75181 Pforzheim 
(Haidach), Tel. 07231 - 96 56 56
Sonntag, 28.11.2021
Franz-Joseph-Gall-Apotheke
Franz-Josef-Gall-Str. 37, 75233 Tie-
fenbronn, Tel. 07234 - 94 80 94

Ämter

Rathaus
(Fachämter):
Mo.   08.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 16.00 Uhr
Mi.  09.00 - 12.00 Uhr
 16.00 - 18.00 Uhr
Fr.  08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.  geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Bürgerbüro
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr | 14:00 - 16.30 Uhr
Di.: geschlossen
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr | 15:00 - 18:00 Uhr 

Do.:  08:00 - 12:00 Uhr | 06:30 - 08.00 Uhr  
 (nach Vereinb.)

Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07044 9036-25

Jugendhaus Friolzheim
Mo.   16:00 - 21:00 Uhr
Do.   16:00 - 22:00 Uhr
  16:30 – 18:00 Uhr Teenclub
Fr.  16:00 – 22:00 Uhr
Wo?  Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis
Mo.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.   08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  08:00 - 14:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:  08:00 – 12:30 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Do.   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Notar
Notartermine finden ausschließlich beim 
Notariat Mühlacker statt. Telefonische 
Terminabsprachen werden erbeten un-
ter 07041 8118950. 

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- und-
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Nachbarschaftshilfe, Betreu-
ungsgruppe für demenzkranke Pflegebe-
dürftige.

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag, 8.30 - 14.00 Uhr, 
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim.
Tel. 07044/905080, Fax 07044/9050839.
info@diakonie-heckengaeu.de

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-

schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357714

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen 
wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, soziale 
Nöte, familiäre Konflikte, Schwanger-
schaft, Leben mit Behinderung, psychi-
sche Nöte, chronische Erkrankungen, 
Krebs, Sucht. Die Beratung ist kosten-
los und für jeden Ratsuchenden offen. 
Die Mitarbeiter/-innen unterliegen der 
Schweigepflicht. Haus der Diakonie, 
Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 Leon-
berg, Tel. 07152 3329400, Fax 07152-
33294024, Telefonzeiten Mo. - Fr., 09.00 
- 12.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, Ter-
minvereinbarung, Geschäftsstelle Pforz-
heim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do. 14:00 – 15:00 Uhr

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
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Drückjagd am Samstag, 27.11.2021 im Bereich 
Waldsträßle/Hagenschieß
Im Bereich des Hagenschießwaldes/Waldsträßle, Richtung 
Seehaus bzw. Pforzheim wird am kommenden Samstag 
zwischen 8.00 und 17.00 Uhr eine Drückjagd veranstaltet.
Aus diesem Grund wird das Waldsträßle zwischen dem 
Kreisverkehr und Sailers Kreuz während der Jagd voll 
gesperrt, eine entsprechende Beschilderung wird aufge-
stellt.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Sirenenprobe am Freitag, den 26.11.2021,  
ca. 14:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung!
Im Rahmen einer erweiterten Übung soll am Freitag, 
26.11.2021, gegen 14:00 Uhr die Rathaussirene in Friolz-
heim getestet werden.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten. Ein entspre-
chender Hinweis wird auch auf der Homepage der Ge-
meinde erscheinen.
Für die Bevölkerung besteht keine Gefahr.
Gemeinde Friolzheim

Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Diakonie Pforzheim, Schwanger-
schaftskonfliktberatung,  
Frauenhaus

Diakonie Pforzheim, Goethestr. 41, 
75173 Pforzheim, Telefon: 07231 428650
Mo. – Fr. 9 – 11 Uhr
Mo. – Do. 14 – 16 Uhr

Frauenhaus Pforzheim und Fachstelle 
für häusliche Gewalt
Telefon 07231 4576333

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711

E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Jugend- u. Drogen-
beratungsstelle Drobs

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen  
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und  
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information bei: Fragen zur 
Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, 
Kindergeld, Kinderzuschlag, Sozial-
hilfe, drohendem Wohnungsverlust, 
ungesicherten oder unzumutbaren 
Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen 
Ansprüchen, etc.

Offene Sprechstunde im Rathaus 
Friolzheim, Besprechungsraum beim 
Sitzungssaal,

Jeden 1. Mittwoch im Monat  
9.30 – 11.00 Uhr. 
Wichernhaus der Pforzheimer, Stadt-
mission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim,
Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale),
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim

Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.  13:30 - 18:00 Uhr
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon 07231 441110
E-Mail info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.  08:00 - 12:00 Uhr
  13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr
  13:00 - 18:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Der Sprechtag findet dienstags von  
14 – 16 Uhr im Foyer der Zehntscheune 
bei Frau Sadik statt. Frau Sadik ist unter 
hanan.sadik@ib.de oder 0151 15939365 
erreichbar.



Nr. 47 . Donnerstag, 25. November 2021 7

E-Mail-Vorkampagne zur Zählerstandablesung 
Wasser/ Abwasser 2021, Online-Erfassung und Ab-
lesekarten
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
am Freitag, den 26.11.2021 startet unsere E-Mail-Vorkam-
pagne zur Zählerstandablesung Wasser/ Abwasser. Alle 
Kunden, die uns im letzten Jahr den Zählerstand online 
gemeldet und Ihre E-Mail-Adresse im Online Portal einge-
geben haben, erhalten eine E-Mail mit einem Onlinelink 
zur Ablesung 2021 und der Bitte, uns die Zählerstände 
bis Freitag, den 03.12.2021 mitzuteilen.  Für die Erfassung 
der Zählerstände benötigen Sie das Buchungszeichen, 
wie in der E-Mail angegeben und die Zählernummer. 
Diese können Sie auf Ihrer Wasseruhr ablesen. Bei der 
Zählerstanderfassung ist darauf zu achten, dass nur die 
schwarzen Zahlen ohne Nachkommastellen (rote Zahlen) 
anzugeben sind.  Bitte denken Sie daran, Ihre E-Mail-
Adresse in der Onlinemaske anzugeben, so dass diese im 
nächsten Jahr wieder Berücksichtigung findet. Das Por-
tal wird am 03.12.2021 wieder geschlossen und erst nach 
dem Versand der Ablesekarten in KW 50 wieder für die 
Erfassung der Zählerstände geöffnet. Wir danken allen 
Kunden für die Übermittlung der Zählerstände im Rah-
men der Vorkampagne.

An alle anderen Kunden werden die Ablesekarten per 
Post in KW 50 versandt.
Wie in den Vorjahren möchten wir Sie bitten, Ihren Was-
serzählerstand selbst abzulesen und uns die Ablesekarte 
per Post, per Fax oder online zu übermitteln. Der Versand 
der Ablesekarten wird über unser Dienstleistungsunter-
nehmen, die Fa. co.met, abgewickelt.  Hierfür erhalten 
Sie ein Anschreiben mit Ihren persönlichen Daten und ei-
ner genauen Erläuterung. Falls Sie Hilfe benötigen, mel-
den Sie sich bitte bei uns auf dem Rathaus (Tel. 9036-12), 
wir sind gerne für Sie da. Die Zählerstände sollten bis spä-
testens 03.01.2022 gemeldet werden. Zu spät eingehen-
de Zählerstände können wir nicht mehr berücksichtigen 
und wir müssen den Verbrauch schätzen. Dies würden 
wir gerne vermeiden. Falls Sie jetzt schon wissen, dass Sie 
in diesem Zeitraum keine Ablesung vornehmen können, 
melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 9036-12 
oder per E-Mail: buergermeisteramt@friolzheim.de.
Da wir eine Hochrechnung zum 31.12.2021 vornehmen, 
muss nicht tagesgenau am 31.12. abgelesen werden. Es 
steht Ihnen jedoch frei, dass Sie am 31.12.2021 den Zäh-
lerstand ablesen und uns dann bitte sofort übermitteln. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Neukalkulation der Wasser- und Abwassergebühren
Derzeit werden die Wasserversorgungs-, Schmutz- und 
Niederschlagswassergebühren für die Jahre 2022 bis 2023 
neu kalkuliert. Die entsprechenden Satzungsbeschlüsse 
werden im Jahr 2022 gefasst. Wir möchten darauf hin-
weisen, dass sich im Zusammenhang mit den Neukalkula-
tionen auch rückwirkend ab dem 01.01.2022 Gebühren-
anpassungen ergeben werden.

Aus der Arbeit des Gemeinderats

In seiner Sitzung vom 22.11.2021 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten 
und beschlossen.

1. Jahresbericht 2021 der Citystreife
Wie gewohnt wird der jährliche Bericht der Citystreife 

in Friolzheim vorgestellt. Der Vorsitzende begrüßt Frau 
Goos und Herrn Kohn DSS Schneider Security. Diese er-
läutern anhand einer Präsentation die Schwerpunkte der 
Citystreife im vergangenen Jahr und beantworten ver-
schiedene Rückfragen aus der Mitte des Gemeinderates.

2. Jahresbericht Jugendpflege 2021
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
den Jugendpfleger der Gemeinde, Herrn Marquart. Die-
ser verweist auf seinen vorliegenden Jahresbericht und 
berichtet dem Gemeinderat von den Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres. Die Arbeit im Jugendhaus im vergan-
genen Jahr war natürlich auch von der aktuellen Corona-
pandemie stark beeinflusst. Bedingt durch die Schließzeit 
bzw. den Lockdown sind bei der Wiedereröffnung auch 
einige Jugendliche leider nicht mehr gekommen. Hier ist 
wieder eine gewisse Aufbauarbeit notwendig.
Im Weiteren beantwortet er noch verschiedene Rückfra-
gen aus der Mitte des Gemeinderates.

3. Sanierungsgebiet "Ortskern II"
- Sachstandsbericht, Verlängerungsantrag Bewilligungs-
zeitraum und Aufstockungsantrag -
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt 
den Sanierungsberater bzw. Projektleiter der Gemeinde 
Herrn Neuser.
Dieser verweist auf die dem Gemeinderat vorliegenden 
Unterlagen. Der Antrag auf Verlängerung des Bewilli-
gungszeitraumes und der Aufstockungsantrag musste 
terminbedingt bereits Anfang November beim RP Karls-
ruhe, Städtebauförderung eingereicht werden.
Im Weiteren gibt er einen kurzen Überblick über die bis-
her gelaufenen Maßnahmen und stellt fest, dass die Sa-
nierungsmaßnahme bisher mit 12 privaten Maßnahmen 
und der großen Maßnahme der Gemeinde – Rathaus 
und Mehrzweckgebäude – bisher sehr gut gelaufen ist. 
Mit den nun gestellten Anträgen und den hoffentlich 
gewährten Zuschüssen kann die Gemeinde das Ziel der 
Marktplatzumgestaltung weiterverfolgen.
Nächste Schritte sind dann die Aufnahme des Marktplatz-
gebietes in das Sanierungsgebiet und anschließend die 
planerische Weiterentwicklung mit Durchführung einer 
Bürgerbeteiligung.
Aus der Mitte des Gemeinderates ergeben sich zu der 
Sanierungsmaßnahme bzw. den gestellten Anträgen 
verschiedene Rückfragen, die von Herrn Neuser entspre-
chend beantwortet werden.
Der Gemeinderat stimmt dem Verlängerungsantrag be-
züglich des Bewilligungszeitraumes und der Stellung des 
Aufstockungsantrags zu.

4.  Erstellung eines Freizeitkonzepts für die Gemeinde  
Friolzheim

- Beschlussfassung -
Dem Gemeinderat wird die finale Beschlussfassung des 
Freizeitkonzepts für die Gemeinde Friolzheim vorgelegt. 
In diese Fassung sind – soweit möglich – die Anregungen 
aus der Mitte des Gemeinderats sowie aus der Bürgerbe-
teiligung eingeflossen.
Zu der heutigen Sitzung begrüßt der Vorsitzende Herr 
Neulinger als Beauftragten des Planungsbüros Zoll, der 
nachfolgend das Konzept anhand einer Präsentation und 
Plänen nochmals kurz vorstellt bzw. auf die wesentlichen 
Punkte eingeht.
Im Rahmen der Entwicklung des Konzepts und der statt-
gefundenen Bürgerbeteiligung sind viele verschiedene 
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Themen aufgekommen. Der Schwerpunkt des Freizeit-
konzepts liegt auf der Wegeführung für Radfahrer und 
Spaziergänger mit der Aufgabenstellung, wo hier Ver-
besserungen erreicht werden können.
Im Weiteren geht er auf die Themenkomplexe Fahrrad-
verkehr für Alltagswege sowie für Freizeit und Erholung, 
Wanderwege und Rundwegeausweisungen ein und er-
läutert verschiedene Punkte anhand von Plänen.
Das vorliegende Konzept stellt einen Rahmenplan bzw. 
eine Stoffsammlung dar, was alles gemacht werden kann.
Im Rahmen der nächsten Haushaltsberatungen muss der 
Gemeinderat dann noch eine Priorisierung und Auftei-
lung möglicher Maßnahmen sowie die Bereitstellung der 
erforderlichen Mittel für die nächsten Jahre festlegen. 
Bei der nächsten Haushaltsklausur soll dieses Thema auch 
schwerpunktmäßig behandelt werden.
Aus der Mitte des Gemeinderates ergeben sich verschie-
dene Wortmeldungen bzw. Rückfragen zu dem vorge-
stellten Freizeitkonzept. Insbesondere ist es dem Ge-
meinderat wichtig, dass nun konkrete Maßnahmen zügig 
angegangen werden.
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom vorgelegten Frei-
zeitkonzept für die Gemeinde Friolzheim und beschließt 
die aktuell vorgelegte Fassung. Gemeinderat und Ge-
meindeverwaltung werden unter Beachtung personeller 
und finanzieller Kapazitäten einzelne Maßnahmen in 
den nächsten Jahren sukzessive umzusetzen.

5. Vergaben und Beauftragungen
5.1 Kläranlage Friolzheim: Optimierung der Phosphoreli-
minierung und Brauchwasseranbindung
Der Vorsitzende stellt fest, dass diese Vorlage bereits in 
der GR-Sitzung im Oktober auf der Tagesordnung stand, 
diese aber wegen fehlerhafter, zudem unvollständiger 
Angaben zurückgezogen werden musste. Diese wurden 
in der Zwischenzeit neu gefasst bzw. ergänzt. Es wird 
ebenfalls auf die aus der Mitte des Gemeinderats gestell-
te Frage nach einer möglichen Regenwassernutzung des 
Dachflächenwassers eingegangen.
Der Abgabetermin der Unterlagen beim Landratsamt 
Enzkreis konnte letztmalig bis zum 30.11.21 verlängert 
werden.
Es wird auf die beigefügten Vergabeunterlagen sowie 
auf die Beschlussvorlage bzw. die Beratungen in der Sit-
zung vom 19.04.2021 verwiesen.
Der Vorsitzende begrüßt zu dem Tagesordnungspunkt 
Herr Kuhnle vom gleichnamigen Ingenieurbüro und bit-
tet diesen und Herrn Bauer nochmals den Vergabevor-
schlag kurz zu erläutern.
Herr Kuhnle erläutert die vorliegenden Zahlen und die 
durchgeführten Ausschreibungen für die Optimierung der 
Phosphoreliminierung und die Brauchwasseranbindung.
Für die Kläranlage Friolzheim ist eine Optimierung der 
Phosphoreliminierung vorgesehen, um den verschärften 
Anforderungen und Vorschriften gerecht werden zu kön-
nen. Dies umfasst zum einen eine Abfüllfläche mit Rück-
halteschacht für Fällmittel, eine Phosphatmessung sowie 
eine zweite Dosierstelle.
Zudem soll die Brauchwasserversorgung fortan über den 
gemeindeeigenen Raubrunnen erfolgen, wobei ein Spei-
chertank (Beschaffung in Eigenregie) und eine Rohrlei-
tung zwischen dem Brunnen und der Kläranlage erfor-
derlich sind.
Die Trinkwasserversorgung für die Mitarbeiter bleibt da-
von unberührt.

Die notwendigen Leistungen wurden am 14.07.2021 im 
Rahmen zweier beschränkter Ausschreibungen (Bau und 
Maschinentechnik) bei 7 bzw. 6 Fachfirmen angefragt.
Zur Angebotseröffnung am 14.09.2019 im Rathaus wur-
den jeweils 2 Angebote vorgelegt.

Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung der Angebote 
ergaben sich folgende Bruttosummen:

1. Gewerk Bau:
Bieter 1: Fa. Kindler, Rutesheim  134.934,09 €
Bieter 2:  168.551,49 €
Vom Angebotspreis der Firma Kindler in Höhe von 
134.934,09 € entfallen auf
Phosphoreliminierung:  69.558,00 € (förderfähig)
Brauchwasserversorgung:   65.376,09 € (nicht förderfähig)
Die Kostenberechnung in der Entwurfsplanung Phospho-
reliminierung belief sich für das Gewerk Bauarbeiten auf 
78.753,01 €.
Für die Brauchwasserversorgung wurde keine Entwurfs-
planung bzw. Kostenberechnung erstellt.
Die Firma Kindler ist bekannt und kann eine Vielzahl von 
Referenzen vorweisen.

2. Gewerk Maschinentechnik:
Bieter 1: Fa. Conaqua, Rothenbach  45.762,64 €
Bieter 2:  56.291,05 €
Vom Angebotspreis der Firma Conaqua in Höhe von 
45.762,64 € entfallen auf
Phosphoreliminierung: 40.628,98 € (förderfähig)
Brauchwasserversorgung: 5.133,66 € (nicht förderfähig)
Das im Vorfeld bepreiste Leistungsverzeichnis schloss mit 
einer Bruttosumme von 46.437,37 € für beide Maßnah-
men zusammen (Phosphoreliminierung + Wasserversor-
gung).
Die Kostenberechnung der Entwurfsplanung Phosphore-
liminierung belief sich für das Gewerk Maschinentechnik 
(inklusive Phosphor-Analyzer, Probenaufbereitung, Hal-
terung) auf 53.395,30 €.
Für die Brauchwasserversorgung wurde keine Entwurfs-
planung bzw. Kostenberechnung erstellt.
Die Firma Conaqua ist bekannt und kann eine Vielzahl 
von Referenzen vorweisen.

3. Zusätzlich erforderlich für Phosphoreliminierung:
Zusätzlich zu den ausgeschriebenen Arbeiten ist noch der 
elektrische Anschluss und die Anbindung der Messungen 
sowie deren Verarbeitung im Prozessleitsystem erforderlich.
Diese Arbeiten sollen auf Nachweis von der Firma Heldele 
ausgeführt werden, die seit Jahren für das Prozessleitsys-
tem auf der Kläranlage zuständig ist.
Es ist hierfür laut Kostenberechnung mit Bruttokosten 
von 17.850 € zu rechnen.

4. Gesamtkosten Phosphoreliminierung:
Die gesamten Kosten für die Gewerke der Maßnahme 
Phosphoreliminierung gemäß den Vergabeempfehlun-
gen inklusive den unter 3) genannten Kosten belaufen 
sich auf: 69.558,00 € (Bau) + 40.628,98 € (MT) + 17.850 € 
(Elektro, aus Kostenberechnung) = 128.036,98 € (brutto).
Hinzu kommen noch förderfähige Ingenieurhonorare 
mit 24.583,10 € brutto, womit sich zuwendungsfähige 
Ausgaben errechnen von 128.036,98 € + 24.583,10 € = 
152.620,08 €.
Die Phosphoreliminierung wird über einem Landeszu-
schuss in Höhe von 56,30 % gefördert.
Das heißt, der Zuschuss liegt dann bei 152.620,08 * 0,563 
= 85.925,11 €.
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Die im Rahmen der Entwurfsplanung veranschlagten Ge-
samtkosten (förderfähige und nicht förderfähige) lagen 
bei 185.000 €. Auf Basis dieser Kostenberechnung hatte 
das Regierungspräsidium einen Zuschuss in Höhe von 
100.700 € errechnet.
Da die Vergabesumme aber niedriger als die Kostenbe-
rechnung ausfällt, wird sich der Landeszuschuss auf den 
oben errechneten Wert von 85.925,11 € verringern.

5. Kosten Brauchwasserversorgung:
Für die Brauchwasserversorgung liegen die Kosten laut 
Vergabeempfehlungen bei
65.376,09 € (Bau) + 5.133,66 € (Maschinentechnik) = 
70.509,75 €.
Darin enthalten sind im Wesentlichen die Rohrleitungen 
(soweit nicht schon vorhanden) und alle
Erdarbeiten für die Rohrleitungen und den Tank.
Hinzu kommen Kosten für den Tank und die Elektrotechnik.
Die Maßnahmen zur Brauchwasserversorgung werden 
nicht bezuschusst.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden noch verschie-
dene Rückfragen an Herrn Kuhnle bzw. Herrn Bauer ge-
stellt und von diesen beantwortet.
Auch wird das Thema einer möglichen Regenwasser-
nutzung angesprochen, nachdem diese aus technischen 
Gründen nicht empfohlen werden kann, spricht sich der 
Gemeinderat derzeit gegen eine solche Nutzung aus.
Der Gemeinderat beschließt mit Stimmenmehrheit die 
Vergabe des Gewerks Bau an die Fa. Kindler aus Rutes-
heim mit einer Bruttosumme von 134.934,09 €.
Einstimmig wird beschlossen das Gewerk Maschinentech-
nik an die Fa. Conaqua aus Rothenbach mit einer Brutto-
summe von 45.762,64 € zu vergeben.

6. Mögliche Änderung des Bebauungsplanes Gartenh-
ausgebiet Ameiser Grund
Bereits im Jahr 2018 war die Gemeinde mit dem Landrat-
samt Enzkreis in Kontakt. Damals ging es um einen grö-
ßeren Anbau an ein bestehendes Gartenhaus im Garten-
hausgebiet „Ameiser Grund“.
Das Landratsamt hatte damals dann Begehungen im Gebiet 
vorgenommen, um den aktuellen Sachstand zu erheben. 
Auch wurde der Gemeinde versprochen, einen möglichen 
Lösungsvorschlag bzw. Vorschlag für eine Neuregelung vor-
zulegen. Leider hatte sich dies bis jetzt verzögert.
Inzwischen liegt jedoch ein Schreiben des Landratsamtes 
vom 16.09.2021 vor. In diesem Schreiben werden verschie-
dene Punkte für eine mögliche Neufassung der textlichen 
Vorschriften aufgelistet.
Aufgrund der vorliegenden Situation sieht auch die Ver-
waltung den Bedarf nach einer Neuordnung. So haben 
z.B. viele Gebäude inzwischen ein Vordach, das so vom 
derzeitigen Bebauungsplan nicht abgedeckt ist (Gebäude 
inklusive Überdachung/Vordach max. 12 m²)
Der Bau der Gartenhäuser selbst ist nach den Vorgaben 
der Landesbauordnung verfahrensfrei.
Auf die derzeit geltenden Vorschriften für das direkt an-
grenzende Gartenhausgebiet in der Nachbargemeinde 
Wimsheim wird in diesem Zusammenhang verwiesen.
Sofern der Gemeinderat die Änderung der textlichen Vor-
gaben wünscht, sollte dann als nächster Schritt ein Städ-
teplanungsbüro eingeschaltet werden, das dann einen 
ersten Änderungsentwurf aufstellt. Dieser sollte dann im 
Gemeinderat diskutiert und schließlich in die Bürgerbe-
teiligung gegeben werden. Denkbar ist auch, dass dann 

alle Eigentümer, darunter viele Auswärtige – angeschrie-
ben werden.
Der Gemeinderat unterstützt die Ausführungen der Ver-
waltung und spricht sich ebenfalls für die Beauftragung 
eines geeigneten Städteplanungsbüros aus, das dann ei-
nen ersten Änderungsentwurf ausarbeitet.

7. Anfragen und Bekanntgaben
a) Presseberichte
b) coronabedingte Absage Veranstaltungen im Enzkreis
c) verkehrsrechtliche Anordnung für den Feldparkplatz
d) Schriftverkehr mit der Autobahn GmbH
e)  Impfaktion in der Zehntscheune am 28.11., erfreuli-

cherweise sind hier bereits alle Termine vergeben, am 
04.12. soll in Wimsheim eine weitere Impfaktion für 
die Heckengäugemeinden stattfinden, Details werden 
in Kürze im Internet veröffentlicht.

f)  Lärmaktionsplan, die Gemeinde haben verschiedene 
Rückmeldungen zu der eingerichteten 30-km-Zone er-
reicht, insbesondere aus dem Bereich der Wimsheimer 
Straße. Leider hatte das LRA Enzkreis nicht allen Wün-
schen der Gemeinde zugestimmt. Die Verwaltung wird 
an diesem Thema dranbleiben.

g) Aus der Mitte des Gemeinderates

Angesprochen werden hier folgende Themen:
•	 Neues Leaderprogramm und Zuschussmöglichkeiten
•	 kürzlich stattgefundener Probealarm Sirene, leider 

hat die Auslösung des Alarms von der Leitstelle aus 
nicht funktioniert

•	 Situation im Bauhofteam bzw. Fremdvergaben an 
Firmen, die Verwaltung wird bezüglich des weiteren 
Vorgehens auf den Gemeinderat zukommen

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am Montag, 
13.12.2021 stattfinden.
Der genaue Ort und das Format (evtl. Videositzung) wer-
den noch bekanntgegeben.

Verschiedenes

Dorfadventskalender 2021 in Friolzheim
Es geht jetzt schon bald los und zwar am
01.12. in der Baumstraße 18 bei Familie Irmscher
03.12. in der Eichenstraße an der Grundschule
04.12. in der Finkenstraße bei Familie Bergelt
Es gibt noch etliche freie Termine, wer noch mitmachen 
möchte bitte bei Familie Grünkorn (fam.gruenkorn@
gmail.com) melden.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Online-Kommunikation für Vereine und Engagierte
Online-Fortbildung am 08. Dezember
Am Mittwoch, 08. Dezember, findet von 17.00 bis 19.00 
Uhr eine kostenlose digitale Fortbildung für Vereine und 
Engagierte zum Thema "Online-Kommunikation" statt. 
Die Veranstaltung wird durch den DiNa-Treff (digitaler 
Nachbarschaftstreff) in Kooperation mit der Freiwillige-
nagentur Pforzheim | Enzkreis und dem „QuarZ Innen-
stadt“ angeboten.
In dem zweistündigen Online-Seminar „Online-Kommunika-
tion“ beschäftigen wir uns mit den Themen sichere E-Mails, 
Schutz vor Phishing und Co. sowie mit Instant Messaging.
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Möchten Sie wissen, welche digitalen Möglichkeiten Sie ha-
ben, sicher mit den Mitgliedern oder Kolleg*innen zu kom-
munizieren? Dann sind Sie in diesem Online-Seminar genau 
richtig! Sie erhalten einen Überblick über digitale Kommu-
nikationsanwendungen und wie Sie diese sicher nutzen 
können. Mithilfe von konkreten Beispielen und Übungen 
können Sie Ihr neues Wissen direkt in die Praxis umsetzen.
Konkret gibt das Online-Seminar „Online-Kommunikati-
on“ Antworten auf folgende Fragestellungen:
•	 Worauf muss ich beim Versand von E-Mails achten?
•	 Was ist Spam, Phishing und Malware und wie schütze 

ich mich davor?
•	 Was ist Instant Messaging?
•	 Wie kann ich meine Privatsphäre und Daten beim 

Messaging schützen?
•	 Wieso steht WhatsApp als Messenger-Dienst in der 

Kritik?
•	 Was zeichnet einen sicheren und datensparsamen 

Messenger-Dienst aus?
•	 Welche (sicheren) Alternativen zu WhatsApp gibt es?
Haben Sie Lust bekommen auf das Online-Seminar? Dann 
können Sie sich bis zum 01.12.2021 anmelden per E-Mail 
an buergerengagement@pforzheim.de oder telefonisch 
unter 07231/39-2131.

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

 
 Foto: SKH 

Kontaktdaten: 
Schulstr. 17
71292 Friolzheim
skh@altenheimat.de
Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin mit uns un-
ter der Telefonnummer 
07044/91585-40.
Wir beraten Sie gerne in 
einem persönlichen Ge-
spräch.
Ausbildung 
Wir bieten die Ausbildung zur Pflegefachfrau/ zum Pfle-
gefachmann an. Kommen Sie auf unsere Pflegedienstlei-
tung zu. 

Aktuelles
Alle Informationen des Trägers finden sie auf der Seite 
der Evangelischen Altenheimat
https://www.altenheimat.de/aktuelles/

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Sprechstunden
Am Donnerstag findet in Mönsheim eine Außensprech-
stunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Bitte denken Sie aufgrund der Corona-Regelung an Ihren 
Mundschutz 
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de
Am Mittwoch, den 15.12.2021 findet in Heimsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt.
Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 Uhr im Rathaus 
Heimsheim statt. 
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name, Vorname: ..........................................................

Anschrift: ......................................................................

.......................................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt

Einverständnis:

Ihr Inserat kann nur mit der Einwilligung zur Verarbeitung der angegebenen
Daten gemäß der Datenschutzinformation der Gemeinde Friolzheim
(https://www.friolzheim.de/de/verwaltung/datenschutz/) bearbeitet werden.

Zutreffendes bitte ankreuzen:

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Suche: Verschenke:

Ja Nein

Ja Nein

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Friolzheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Seiß,  
71292 Friolzheim, Rathausstraße 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
gaggenau@nussbaum-medien.de
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Friolzheimer Sperrmüllbörse

Zu verschenken:
2 Damenfahrräder
1 Herrenfahrrad
Kontakt: 0172 4114714

Müllabfuhrtermine
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1   Mo                                                                   
2   Di                                                                     
3   Mi                         14:00-17:30   9:00-12:30     
4   Do                                                                    
5   Fr                          14:00-17:30   9:00-12:30     
6   Sa                         13:00-16:00   8:30-11:30     
7   So                                                                    
8   Mo                                                                   
9   Di                                                                     
10 Mi                         9:00-12:30     14:00-17:30   E-Geräte*
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12 Fr       8                 9:00-12:30     14:00-17:30   
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall

18. November 2021 in Friolzheim
Renate König, geboren am 03.05.1940, wohnhaft in der 
Lerchenstr. 31, Friolzheim.

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde
Friolzheim
www.ev-kirche-friolzheim.de

Mitteilungen der ev. Kirchengemeinde
K O N T A K T D A T E N
Evangelisches Pfarramt
Kirchstraße 15
71292 Friolzheim 
Fax: 07044 / 938835
Homepage: www.ev-kirche-friolzheim.de

Pfarrer Christoph Fritz
Telefon: 07044 / 938346
Mail: Pfarramt.Friolzheim@elkw.de

Pfarramtssekretärin und Kirchenpflegerin Dagmar Weiß
Telefon: 07044 / 41664 (mittwochs zwischen 11 Uhr und 
14 Uhr und freitags zwischen 10 Uhr und 12 Uhr)
Mail: Dagmar.Weiss@elkw.de

Jugendreferentin Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 / 938349
Mail: Daniela.Hirschmueller@elkw.de

W O C H E N S P R U C H
Über der kommenden Woche steht das Bibelwort:
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer.“

(Sacharja 9,9)

A K T U E L L E T E R M I N E

Donnerstag, 25. November 2021
16.00 – 17.30 Uhr: Miniclub
Kontakt: Miniclub.friolzheim@web.de
19.00 – 21.00 Uhr: Jugendkreis (Gemh. bzw. online)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349

Freitag, 26. November 2021
18.00 – 19.30 Uhr: YoungTeens (Gemh. bzw. online)
Kontakt: Erik John, Tel. 904273
20.00 – 21.30 Uhr: Teenkreis (Gemh. bzw. online)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349

Sonntag, 28. November 2021 – 1. Advent
10.45 Uhr: Adventsgottesdienst (siehe Mitteilungen)
- mit Pfarrer Christoph Fritz
- Musikalische Gestaltung mit der Orgel
- Opfer für unsere Kinderkirche/KISTE
- Der Gottesdienst kann auch im Livestream mitgefeiert 
werden.
10.45 Uhr: Kinderkirche im Gemeindehaus
für alle Kinder von 4 bis 12 Jahren

Montag, 29. November 2021
09.00 – 18.00 Uhr: Geöffnete Kirche im Advent

Dienstag, 30. November 2021
20.00 Uhr: Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus
Kontakt: Reiner Lamparter, Tel. 44280
20.00 Uhr: Jugend-Hauskreis (Gemh. bzw. online)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349
20.00 Uhr: Königstöchter – Hauskreis für Frauen
Kontakt: Karol Schmidhuber, Tel. 07234/9465067


